
Ulrich Hartmann
Margot Niessen

Peter Spitzenpfeil
(Hrsg.)

Ausdauer und
Ausdauertraining

2007
14Band

Wissenschaftliche Berichte und Materialien

SPORTVERLAG Strauß

Bonn
BISp Bundesinstitut für Sportwissenschaft

Graurheindorfer Straße 198, 53117 Bonn
Telefon: +49 (0)228 99 640 0, Telefax +49 (0)228 99 640 90 08

E-Mail: info@bisp.de - Internet: www.bisp.de

ISBN 978-3-939390-71-8

2
0

0
7

/1
4

A
u

s
d

a
u

e
r

u
n

d
A

u
s

d
a

u
e

rt
ra

in
in

g
U

.
H

a
rt

m
a
n
n
/M

.
N

ie
s
s
e
n
/P

.
S

p
it
z
e
n
p
fe

il
(H

rs
g
.)

Symposiumsbericht
München 2003



 
 
 

Ulrich Hartmann / Margot Niessen 
Peter Spitzenpfeil (Hrsg.) 

 

 

 
 

Ausdauer und Ausdauertraining 
 

Symposiumsbericht  
München 2003 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

1. Auflage 
SPORTVERLAG Strauß 2007 



Bundesinstitut für Sportwissenschaft 
Wissenschaftliche Berichte und Materialien 

 

 

Bibliografische Information der Deutschen Bibliothek 

 
Die Deutsche Bibliothek verzeichnet diese Publikation in der 

 Deutschen Nationalbibliografie; 

detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über 

 < http://dnb.ddb.de > abrufbar. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1. Auflage 2007 

SPORTVERLAG Strauß  
Olympiaweg 1, 50933 Köln  

 

©  Bundesinstitut für Sportwissenschaft, Bonn 

Layout: Margot Niessen, München 
Druck: Medienhaus Plump, Rheinbreitbach 

 
ISBN 978-3-939390-71-8 

 
Printed in Germany 

http://dnb.ddb/


 

Ausdauer und Ausdauertraining 

I

Vorwort 

Der hier vorliegende Berichtsband gibt die Beiträge und wesentlichen Inhalte des 8. dvs-
Symposium der Sektion Trainingswissenschaft wider. Maßgeblich beteiligten sich das 
Bundesinstitut für Sportwissenschaft sowie die Fakultät für Sportwissenschaft der Techni-
schen Universität München (TUM) an der Ausrichtung dieser Veranstaltung. 

Aufgrund des interessanten Themas mit Bezug zum Leistungssport, den Überschnei-
dungsbereichen von Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit sowie den damit verbundenen An-
passungsmechanismen hat die Fakultät für Sportwissenschaft der TUM die Ausrichtung 
gerne übernommen. Von der Konzeption her als nationale Veranstaltung gedacht nahmen 
trotzdem über 300 Teilnehmer aus Deutschland, Luxemburg, Mexiko, Niederlande, Öster-
reich, Schweiz und Tschechien daran teil. Diese rekrutierten sich aus dem wissenschaftli-
chen Personal von Universitäten, dem Institut für Angewandte Trainingswissenschaft, den 
Olympiastützpunkten, der Trainerakademie in Köln sowie einer Vielzahl von Studieren-
den und zahlreicher weiterer Interessenten. 

Das Symposium hatte zum Ziel sportbiologische, trainingswissenschaftliche, trainings-
methodische sowie trainingspraktische Aspekte im Kontext von „Ausdauer & Ausdauer-
training“ zu diskutieren. Die Vielzahl von eingereichten und kompetenten Beiträgen zeigt 
das erhebliche Interesse an diesem Thema, zahlreiche Vertreter wissenschaftlicher Ein-
richtungen, der Olympiastützpunkte, nationaler Sportverbände sowie auch internationaler 
Institutionen waren zum Symposium anwesend. Die Kooperation mit der Deutschen 
Gesellschaft für Sportmedizin und Prävention e.V. und die u. a. auch dadurch erreichte 
Interdisziplinarität der Veranstaltung bekunden das Interesse an grundlegenden und spezi-
fischen Fragestellungen der Sportwissenschaft. Des Weiteren ist hervorzuheben, dass die 
Trainerakademie Köln des DOSB diese Veranstaltung nutzt, ihre Fortbildung für Absol-
venten durchzuführen. Dies unterstreicht und verstärkt den anwendungsbezogenen Cha-
rakter der Veranstaltung. 

Namentlich gedankt sei dem Bundesinstitut für Sportwissenschaft für die gewährte Unter-
stützung, ohne die das Symposium und der Berichtsband in dieser Form sicher nicht hät-
ten realisiert werden können. Gleiches gilt an die Adresse der Sponsoren, ohne deren 
Unterstützung ein entsprechendes Programm nicht möglich gewesen wäre. Die Arbeits-
kreisleiter, die Moderatoren, die Referenten sowie die Teilnehmer selber hatten sich alle 
für diese Veranstaltung begeistert und die an sie herangetragenen Bitten und Aufgaben 
enorm engagiert ausgeführt. Besonderer Dank auch an die eigenen Mitarbeiter und die der 
Fakultät für Sportwissenschaft, die sich erheblich in die Vorbereitung und Umsetzung 
dieser Veranstaltung eingebracht hatten. 

U. Hartmann 
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